
Trübe und lichte Tage.

i.

bereichert durch manche wisjeiischaslUche
Vrvedition, die er mit seine» Zöglinge»

neteu sich ihui doch die beft-ii Aussichten
sür die Znknnsl. Eine von ihm im Lanse
des letzten Jahres
schaslliche Aibeil, seiiier

dann Zicinl.ai L? u>ß. Er dnrsle a'ls''setz!
seine, Dora zu lreteii nnd um der Geliebt
tcn Hand zu bitten.

liebe s,ir t,e schöne Partlienoza.
gezogeii, den lürzeste» Weg über Triest
Ziir Heiiiialh einznichlagkn, wenn er nicht
hier lii Neapel seiiieii ,",>en»d, den Maler
Max Lienhart, anwrsen) wüßte. M r
Lientmit war ihm s«l,r itieuer. Tie bei-

iner sellener und »nr von enihnsiaslischen
Naturen »ach qeschlosse» werden. Sic
waren sich in Berlin, als Johannes dort
sllidirtc, znsällig begegnet und bnlteii
gleich nngeineiiies Gesallcn a» einander
gesunden. Was aber dic Arcnndsebast
bald inileinem .«tilic seste-

sehen, und sich selbst aus die Vitie dcr
Ollern, so rnet es seiiie Zeit ertaubte, mit

ihrer rcichcii Anlagen

sonst eigene Tchüchlernheit. ihrer
Jngcud ihr Spiel nicht allein eine

crthe Ferligkeit, sondern auch

blieb, wähl !>d es Andere osl schon
»ni gioßrni Geschick d:c Tain- und Kunst-

Tnß s n Jiittresse sür Tora sich

cincr Z»,ii!>e dcs mi, Tora
sein Grjühl ,iber. Er slnsterle ihr Worte
dcr Licbc ins Ohr. zog sie an sich und
heche Küsse, von ihr mit Hingebung er-

Beide beschlossen ind sjen, in Aiibetrachi
ihrer Jugend das Verlöbuiß so la»ge
geheim z,I balle», bis Johaiiiies eine an-
»ehmbare Qtelliing znr Gründling eines
Hausstandes in sicherer Anzjichi habe.
Nur Max. dcr sctt des Freundes «raul-

gern gesehener G.ist im Hause

h sl ch lt tV

die

DaS Teck des den Molo sich nahende»
Tanipsschisses wurde belebler. Jedcreiltc

sich voisoiglili Q uiriier >ur eiue Woche
voraus b stell! l, ,»e, Max «icuhard

als er dessen Puck ans dem Paar ballen
sah.??Km siüheier Osfizier, der sich mit
der Ära» ein schönes Rillergnl erheiralhel

de», l'Nien Priese von Max bekannt, der
de» Ma!cr Schelzer als de» Knnstge-
nosse» bezeichnet Halle, niildem gcmcin-

liiiig eiiie Zour »ach Sicilie» zur Tnrch-
sorjchnng d»r dortigen Kunst- und
turschöuheiteu zu unternehmen beabsich-tige. Ter kleine, blonde Maler mit den
energischen Zügen nnd schars blickenden
Augen ging schnell lind milfinsterer Mir
ne a»s seiiieii Platz z». nach liirzeui Gru-
ße Mi die Gcsillsch.isl, sich dort niederlns-

an seinen Nachbar, der sei.
uer Suppe beschäsligt war : ?Gestatlcn

Mir. inich Ihnen vorzustellen: Mein

ill!'

wen, er mit

len

daß M^x^,

ärztliche Behandlung und die beste Pflege
g-nösse.

?Und es ist leine Hoffnung, daß er die
Krisis übcrstehl <"

die^Achielii.

d K^^k
ncnstrahl aus das bleiche Todlcnanllitz
eines Jünglings. Max Lienhart Halleeben seine» letzte» Seuszer ausgehaucht.

A» seinem Lager stand Johannes mit
überwachten, schmerzeiilslelllc» Zünen

n"'iig

sügte bewegt hinzu.

Gesicht:

'ZlileS.-' '

'

den Versuch gemacht, sie zn ersullen, Tas
Lcbeii ist eine Pflicht, die Solidem Men-
sche» auserleg«, ich werde dieser Pflicht

hinzuzu ugcn, an .Idrcssi

Mnud.

<Jortsetz»»g folgt.)

Das Wetter schlägt um, sobald ein
Gelehrter die Giünde sür dessen Bestän-

ie<,n»»«rtl»s»aMtch«».

Di e C>Nt ur de r r ße l -

mäßig Frucht an deren
Kultur. Noch beute wächst die Pflanz?
in Oregon, im Territorium Washington

sie rinmal angelegt sind, keiner Arbeit

Cot> werden jetzt alljährlich üv.ovoFäs-

men.
In New Jersey trägt der Acker durch-

schnittlich 2110 Bushels, doch sind auch
Ertiäge vonßushclS nicht selten.

mit slv bezahlt. Im

Pferde und Maulthiere.

nachgesagt werden, und

Der Maulesel, der Bastard von Ps.rde-
hengst und ist nur sur Lisitra-

Gesellen sich Respect verschassen und säe

Statt in dieser Weise den Ansiedlern

blitzschnell die de/Vir-

verschiede»« t.
Aussehen erregt in Wien

die Verhütung dei ProsessorS Dr Ne
minor. Derselbe ist ungisähr !Il Jahre
alt, eine stattliche Erscheinung mit hüb-
schem Acußern und eleganten Manieren.
Er lebte stets sehr nobel, ging im-
mer nach den neuesten Moden, geradezu
stutzerhast gekleidet und verkehrte in den

besten Kreisen der Residenz. Man hat
ihm sehr großen Einfluß zugeschrieben,
hohen Stellen am ehesten durch Dr. Ne-
mjnaiS lrgend

tässigte e/ jedoch seine Vorlegungen,

Projekten belhe ligt. AIS Bevollmäch-
tigter des Baron Overbeck, der das
Syndikat sür die Wienthal - Wasserlei-

rung des Baues mehreren

Höhe von t0M(1 Gulden, erhallen ha-
ben. Nach anderen Angaben soll er be-

-2<XIM» OWldeil konlrahirt haben.

Die sä ch s i s ch e n Z a hn<

Dichler und Politiker im Jahre IZtg

berichtet die ?Ostd. BolkSztgEin
gräßlicher Mord ist in einer Philiponen-

Leute kam. ES fiel deshalb den Nach-

Madden'S Schriststeller - Physiologie

lassende Statistik die Durchschnilisle-

scheint der Svjährige Milion. Roman

Statistik resvektirt. labreist srei

20VV Fuß, lassen diese ihre Patronen

HSdjee, o Weib! Schon schleegt'« Drei-
Värdel-Zweee,

Hoch huppst mei' gamsbestählde» Krie-
gerher,

Mir under'n Messingknebben in de
Heehe

Ver lauder Sehnsucht exerzierplatzwärlS.
Du blickst mich ahn mit stiller Weh-

muthisreede?

Wenn - etwa sangen

rus!

Nu'lab' mich zieh'n zu jenen grienen

W hd ch ll >

Wo Zell an Zelt in bunder Reih' ze

Heischt's Baterland jetzt meine Gegen-

liebst Erde,

bagnie!

D'rum schlips' ooch Du in Deine
Sammt - Mandillche

Un' mach' Dich us de Strimbe ewen-
fallst.

Indem daß ich's in jeder Hinsicht bill'ge,
Wenns Du zunSchauplatz meiner Dha-

Daß es ser'sch Weib dei Kriegersch ä

Nidder muß..
Un' wenn nu' gar Dei' Gadde an der

Dede
Der ihn vertrauden Schaar vorbeimar»

schirl,

S fi h D ' B

Un geebst den Ahnblick n,ch um anne

Us Widderseh' in Steebil'sWärschlche»-
Sd'i B

? Pass i v e Wirku n g. ,Du

- Schlechte Zeilen. ?Was
die Zeiten j.tzi schlecht sind! Will ich

?Ges e tz k e,i ntn i ß. Richter i

nen Erichen): Weißt Du schon, Karl-

schön.?Vater : Woher denn? Karl-
saglest, ali : Wollen Sie sich

Eine Sage. Aus Gottei Be-

begehrle die Russin. Nur ein We.b

.Dort hinten steht eine grau," rie»

Laß ihr die letzte Gade." ?Diese ist


